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	Test: Erfüllt der Bewerber die Zugangsvoraussetzungen für die Pflegeassistenzausbildung?
	Ja
	Nein

	Gesetzliche Vorgaben

	Ist die Zuverlässigkeit zur Ausübung des Berufs vorhanden?
  Prüfen Sie diesen Punkt z. B. über das Führungszeugnis, die Beurteilungen der bisherigen Schule oder Rückmeldungen von bereits absolvierten Praktika.
	
	

	Ist der Azubi gesundheitlich geeignet?
  Eine Beurteilung des Betriebs- oder Hausarztes kann als Grundlage dienen.
	
	

	Verfügt er über die für die Ausübung des Berufs erforderlichen Kenntnisse der deutschen Sprache?
  Prüfen Sie, wie die Bewerbungsunterlagen gestaltet und aufgebaut sind. Zusätzlich vereinbaren Sie das Vorstellungsgespräch am besten telefonisch oder per E-Mail. Auch in dieser Kommunikation können Sie sich bereits einen guten 1. Eindruck verschaffen.
	
	

	Hat er einen Hauptschulabschluss, einen anderen gleichwertigen Schulabschluss oder eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung?
  Wurden den Bewerbungsunterlagen keine Zeugnisse beigefügt, fordern Sie diese bereits vor dem Vorstellungsgespräch aktiv an.
	
	

	Falls ein entsprechender Abschluss nicht vorliegt: Gibt es eine positive Prognose der Pflegeschule, dass die Ausbildung vom Azubi erfolgreich absolviert und die staatliche Abschlussprüfung bestanden werden kann?
  Verlangen Sie in jedem Fall einen schriftlichen Nachweis bzw. setzen Sie sich am besten selbst mit der Pflegefachschule in Verbindung.
	
	

	Unsere eigenen qualitativen Vorgaben

	Kann der potenzielle Auszubildende offen kommunizieren?
  Wie ist der 1. Eindruck, den Sie am Telefon vom künftigen Azubi haben? Gegebenenfalls füllen Sie diesen Punkt auch erst im Vorstellungsgespräch aus.
	
	

	Hat er ein freundliches Wesen?
  Bei der Begehung des Betriebs: Wie reagiert der Auszubildende auf die Pflegekunden, generell auf andere Menschen? Vorab schon: Was können Sie aus seinen bisherigen Zeugnissen herauslesen?
	
	

	Ist er zuverlässig?
  Werden Termine und Absprachen eingehalten?
	
	

	Auswertung:
Konnten Sie alle Fragen mit „ja“ beantworten? Prima, die Grundqualifikationen scheinen schon einmal zu stimmen! Laden Sie diesen potenziellen Azubi auf jeden Fall zum Vorstellungsgespräch ein.
Mussten Sie 1 oder mehr Fragen mit „nein“ beantworten? Schauen Sie hier genauer hin, wie im Artikel beschrieben.
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